Deutsdier Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 4108 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(10. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes 
über die Feststellung eines Nachtrags 
zum Bundeshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1952 
(Nachtragshaushaltsgesetz 1952) 

- Nr. 3800 der Drucksachen - 

hier: Einzelplan V - Haushalt des Bundesministeriums 

für den Marshallplan - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Blachstein 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die Anlage Nachtrag zum Einzelplan V — Haushalt des Bundes- 
ministeriums für den Marshallplan für das Rechnungsjahr 1952 
— mit den aus der nachstehenden Zusammenstellung ersichtlichen 
Änderungen, einschließlich der Anlage, im übrigen unverändert 
nach der Vorlage anzunehmen. 

Bonn, den 25. Februar 1953 

Der Haushaltsausschuß 

Schoettle Blachstein 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheut, Bonn 
Allein-Vertrieb : Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30. 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Kap. 1 


Tit. 14 


Kap. 2 


Tit. 14 


Haushalt des Bundesministeriums für den Marshallplan 


Nachtrag 

A. Ordentlicher Haushalt 
II. Ausgabe 

a) Fortdauernde Ausgaben 


Bundesministerium für den Marshallplan 


Sächliche Verwaltungsausgaben 


Post-, Telegrafen- und Fernsprech- 
gebühren sowie Kosten für private 
Fernsprechanlagen und Abgabe „Not- 
opfer Berlin“ auf Postsendungen 

„Es treten hinzu“ 5 000 DM 


Tit. 14 Post-, Telegrafen- und Fernsprech- 
gebühren sowie Kosten für private 
Fernsprechanlagen 

„Es treten hinzu“ 5 000 DM 


Vertretungen der Bundesrepublik Deutschland bei 
der OEEC in Paris und bei der MSA in Washington 
sowie ERP-Kontor in Bad Godesberg 


Post-, Telegrafen- und Fernsprech- 
gebühren sowie Kosten für private 
Fernsprechanlagen und Abgabe „Not- 
opfer Berlin“ auf Postsendungen 

„Es fallen weg“ 13 600 DM 


Tit. 14 Post-, Telegrafen- und Fernsprech- 
gebühren sowie Kosten für private 
Fernsprechanlagen 


„Es fallen weg“ 13 600 DM 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


B. Außerordentlidier Haushalt 
n. Ausgabe 


Kap. la 


ERP-Mittel 


Tit. 22 Kredite an Vertriebene 
Der Betrag ist gesperrt. 

„Es fallen weg*' 15 000 000 DM 


Tit. 22 Hilfsmaßnahmen für Vertriebene 
Der Betrag ist gesperrt. 

„Es fallen weg“ 15 000 000 DM 


Tit. 29 Sonstige Ausgaben 

Die Mittel des Titels sind deckungsfähig 
mit allen i^brigen Ausgabetiteln. 

Der Betrag ist gesperrt. 

„Es treten hinzu“ 64 383 500 DM 


Tit. 29 Sonstige Ausgaben 

Die Mittel des Titels sind deckungsfähig 
mit allen übrigen Ausgabetiteln. 

Der Betrag ist gesperrt. 

„Es treten hinzu“ 54 383 500 DM 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Anlage 

zum Einzelplan V 


B. Außerordentlidier Haushalt 
II. Ausgabe 
EBP-Mittel 


Erläuterung zu Kap. 1 a Tit. 26 A 

Zur Verwendung in Berlin sind veranschlagt für: 

a) Fortführung des Arbeitsbeschaf- 
fungsprogramms 58 000 000 DM 

b) Betriebsmittelkredit 25 000 000 DM 

c) Teilweise Finanzierung zusätz- 
licher Aufträge westdeutscher 
Unternehmen an West-Berliner 

Firmen 65 000 000 DM 

d) Zuschüsse für Forschungsinsti- 
tute 2 000 000 DM 

e) Kredite und Zuschüsse 255 000 000 DM 


zusammen 405 000 000 DM 


Erläuterung zu Kap. 1 a Tit. 26 A 

Zur Verwendung in Berlin sind veranschlagt für: 

a) Finanzierung des Arbeitsbeschaf- 

fungs- und Wohnungsbaupro- 
gramms 82 250 000 DM 

b) Betriebsmittelkredite 50 000 000 DM 

c) Teilweise Finanzierung zusätz- 
licher Aufträge westdeutscher 
Unternehmen an West-Berliner 

Firmen 110 000 000 DM 

d) Zuschüsse für Forschungen 4 000 000 DM 

e) Zuschuß für die Versorgung der 

Ostzonenflüchtlinge 250 000 DM 

f) Zuschuß für Vorsorgemaß- 
nahmen 500 000 DM 

g) Kredite für Investitionen 158 000 000 DM 

zusammen 405 000 000 DM 
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